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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1

SF Rosenberg : TV Neuler 
Samstag, 03.12.2022, 10:00 Uhr

Bäuerle und Ekstein und Merz bleiben gegen den SF 
Rosenberg ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1 traf der SF Rosenberg am Samstag, den 03. Dezember
im 7. Saisonspiel auf den TV Neuler. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Bäuerle, Ekstein und Merz.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:11, 3:11, 9:11 gegen Bäuerle / Ekstein fanden Weis / Linder
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Riek / Ziegler
verpassten es derweil mit einem 7:11, 11:9, 4:11, 7:11 gegen Jörg / Merz, einen Punkt für ihr Team
zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mattis Ekstein wurden Annika Weis unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Kaum Chancen hatte dann Silas Riek beim 6:11, 6:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten
Michael Bäuerle. Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Paul Linder in der Begegnung gegen Jakob
Merz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Amelie Ziegler
verpasste es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Theo Jörg, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SF Rosenberg und des TV Neuler. Die gewinnbringende Taktik fehlte Annika
Weis bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Bäuerle ab Ballwechsel 1. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Silas Riek gegen Mattis Ekstein. Dass der unterlegene Heimspieler Riek nur 6
Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Paul
Linder gewann hingegen sein Spiel gegen Theo Jörg anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Amelie Ziegler im Spiel gegen Jakob
Merz, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie eindeutig es in dem Spiel
zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Ziegler weniger als acht Punktgewinne im gesamten
Spiel gelang. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SF Rosenberg nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten auf, während
der TV Neuler vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen den SC Unterschneidheim
ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SF Rosenberg bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen VFB Ellenberg.

 Statistik:
 SF Rosenberg

Doppel: Weis / Linder 0:1, Riek / Ziegler 0:1 
Einzel: A. Weis 0:2, S. Riek 0:2, P. Linder 1:1, A. Ziegler 0:2 

 TV Neuler
Doppel: Bäuerle / Ekstein 1:0, Jörg / Merz 1:0 
Einzel: M. Bäuerle 2:0, M. Ekstein 2:0, T. Jörg 1:1, J. Merz 2:0
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